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Fahrradgerechter Ausbau der Innenstadt

Stellungnahme des Biirgermeisteramtes - Kurzfassung -

Die weitere erste Ausbauplanung des Radverkehrsnetzes erfolgt entsprechend dem
20-Punkte-Programm derzeit schwerpunktmallig in der Bearbeitung der Hauptrouten
und der Unfallhaufungsstellen.

Planungen flr die KriegsstralRe, Ettlinger Stralle und Karlstrae sollten vorerst zu-
ruckgestellt werden, bis Klarheit Uber die Finanzierung der Kombilésung besteht.

FUr den Bereich Muhlburger Tor werden im Laufe des Jahres Entwurfe im Pla-
nungsausschuss vorgestellt.
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Der weitere Ausbau des Radwegenetzes wird von der Verwaltung entsprechend
dem verabschiedeten 20-Punkte-Programm kontinuierlich weitergefuhrt. In der In-
nenstadt wurde durch die Verbesserung der Cityroute Sud und der neuen Cityroute
Nord bereits eine deutliche Attraktivierung des Radverkehrs erreicht.

Der Schwerpunkt der laufenden Radwegeplanung liegt derzeit in der Bearbeitung
der Hauptrouten des beschlossenen Radwegenetzes. Daneben ist die Beseitigung
von Unfallhdufungsstellen ein ebenfalls wichtiges Aufgabenfeld. Kurzfristig sind da-
her die beantragten umfangreichen Planungen in der Kriegsstral’e , der Ettlinger
Strale und der KarlstraRe weder personell noch finanziell zu realisieren.

Im Hinblick auf die Kombilésung ist es nach Ansicht der Verwaltung zum jetzigen
Zeitpunkt auch nicht zu verantworten, dass Planungs- und Investitionsmittel in Stra-
Renprojekte gesteckt werden, die moglicherweise nach einigen Jahren wieder ver-
andert werden mussen.

Radwegeplanungen in den genannten Strallen sollten daher zumindest so lange
zuruckgestellt werden, bis Klarheit Uber die Finanzierungs- und Realisierungsmog-
lichkeiten der Kombildsung vorliegen.

Im nachsten Schritt muss dann Uber eine evil. Neuausrichtung der Prioritatenliste
kinftiger Radverkehrsplanungen im Radlerforum diskutiert werden.

Konkrete Planungen flr den Bereich Muhlburger Tor liegen inzwischen vor und
werden im Laufe des Jahres dem Planungsausschuss vorgestellt.



	vom
	Text2
	ANT5
	Dropdown2
	DropdownANT10
	Thema
	KontrollkANT12
	KontrollkANT13
	Text7
	ANT15
	ANT16
	ANT17
	DropdownANT17a
	DropdownANT18
	ANT19
	ANT20
	KontrollkANT21
	KontrollkANT22
	ANT23
	KontrollkANT24
	KontrollkANT25
	ANT26
	erläuter

